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Das Krankheitsbild der Fibromyalgie ist durch chronische Schmerzen am Bewegungsapparat und Be-
gleitsymptome wie depressive Verstimmungen, Erschöpfung und Schlafstörungen gekennzeichnet. 
Die Fibromyalgie tritt bei 2-4% der Allgemeinbevölkerung auf und führt zu massiven Beeinträchtigun-
gen der Lebensqualität der Betroffenen sowie zu erheblichen psychosozialen und gesundheitsökono-
mischen Belastungen. Bei der Krankheitsentstehung spielen neben einer pathologisch übersteigerten 
Erregbarkeit des zentralnervösen Schmerzsystems Defizite in der Emotionsregulation eine Rolle. In 
dem Projekt werden in Zusammenarbeit mit dem Landeskrankenhaus Hochzirl - Natters und der Uni-
versität der Balearischen Inseln (Palma de Mallorca) emotionale Prozesse und deren Bedeutung für 
die Schmerzentstehung bei Fibromyalgie analysiert. Von besonderem Interesse sind die zentralnervö-
sen Korrelate dieser Prozesse, die mithilfe des EEG (evozierte Potenziale, evozierte Oszillationen) un-
tersucht werden. In den bisherigen Untersuchungen zeigten Patient*innen mit Fibromyalgie eine er-
höhte Neigung zu negativen Affektlagen und verstärkte zentralnervöse Verarbeitung emotional nega-
tiver Informationen. Dabei tragen Gefühle wie Angst, Traurigkeit und Ärger zur charakteristischen Er-
höhung der Schmerzempfindlichkeit bei. Die in dem Projekt gewonnenen Kenntnisse sollen zur Wei-
terentwicklung psychologischer Interventionsstrategien genutzt werden, die speziell auf die emotio-
nalen Aspekte chronischer Schmerzsyndrome abzielen.  

In das Projekt sind Studierende der UMIT TIROL mit ihren Abschlussarbeiten eingebunden; weiterhin 
entstand in dessen Rahmen die Dissertation von L. Fischer-Ibali. Die Kooperation der UMIT TIROL mit 
der Universität der Balearischen Inseln und der regelmäßige Austausch von Projektmitarbeiter*innen 
wird durch ein ERASMUS+ Abkommen zwischen beiden Universitäten gefördert.  
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